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Legenda

Logistik im Verkehrshaus ab Ostern 2020

Ohne Logistik geht nichts! Dennoch wissen viele Menschen nicht, was die Branche leistet. Das soll sich än-
dern. Das Verkehrshaus der Schweiz, die Stiftung Logistik Schweiz und die Schweizer Logistikszene planen 
ab Ostern 2020 gemeinsam die Schaffung einer neuen Publikumsplattform «Logistik». Weitere Partner 
sind willkommen.

Der Wirtschafts- und Lebensraum 
Schweiz funktioniert nur dank 
leistungsfähigen Logistik-, Kom-
munikations- und Transportsys-
temen; global, national und lokal. 
Das Verkehrshaus der Schweiz ist 
das vielseitigste Verkehrsmuseum 
in Europa und das meistbesuch-
te Museum der Schweiz. Bereits 
2013 wurde mit dem Schwer-
punktthema «Cargo» diesem Be-
reich ein umfassender Rahmen 
geboten. Mit dem Kinderspiel-
platz Kids Cargo, den Themenin-
seln «Nutzverkehr» und «Kombi-
nierter Verkehr» sowie dem Swiss 
Chocolate Adventure mit seiner 
Veranschaulichung der «Schog-
gi-Supply-Chain» war und ist das 
Thema Logistik im Verkehrshaus 
präsent. Zudem bietet sich in der 
i-factory eine vielbeachtete in-
teraktive Einrichtung, welche in 
spielerischer Form die Digitalisie-

rung erklärt – eine der wichtigs-
ten Grundlagen der modernen 
Logistik.
Das Verkehrshaus und die Stif-
tung Logistik Schweiz arbeiten 
derzeit zusammen mit den Bran-
chenverbänden an einer umfas-
senden Ausstellungspräsenz und 
möchten so die Logistik noch 
besser ins richtige Licht rücken. 
Ab Ostern 2020 sollen die The-
men «Logistik, Warenverkehr und 
Supply Chain» im Museum ver-
stärkt präsentiert werden und so 
die Akzeptanz und das Image der 
Logistikbranche in der Öffentlich-
keit stärken.

Die neue Ausstellung sieht eine 
neue permanente Themenin-
sel Logistik in der bestehenden 
Halle «Strassenverkehr» vor. Da-
bei soll ein interaktives, auto-
matisches Lagerbehältersystem 

als Blickfang dienen. Ein weite-
rer Eyecatcher wird die «interak-
tive Multiuser-Medienwand». Via 
Touchscreen-Funktion erschlies-
sen sich dem Besucher anschau-
lich die globalen und nationalen 
Warenströme mit den typischen 
Logistikaufgaben wie beschaf-
fen, importieren, codieren, scan-
nen, lagern, automatisieren, kom-
missionieren und transportieren 
– mit spannenden Berufsporträts 
und Karrieremöglichkeiten. Die 
Schaffung dieser einmaligen di-
gitalen Supply-Chain-Präsenta-
tion wird durch das Patronat der 
Verbände ASFL SVBL, ASTAG, GS1, 
SPEDLOGSWISS, procure.ch, dem 
Verein Netzwerk Logistik Schweiz 
VNL unterstützt und soll Dank in-
teressierten Gönnern und Part-
nern ermöglicht werden. Weitere 
sich in Planung befindliche inter-
aktive Einzelexponate und reprä-
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Interview mit den Initianten, Daniel Schlup, Vizedirektor Verkehrshaus und Andreas König, Geschäfts- 
führung der Stiftung Logistik Schweiz. Weitere Partner sind willkommen.

Wie entstand die Idee von «Logis-
tik im Verkehrshaus»? 
König: Die Stiftung Logistik 
Schweiz nimmt seit 2015 jährlich 
historische und lebende Persön-
lichkeiten in die «Logistics Hall 
of Fame» – ab diesem Jahr neu 
«Swiss Supply Chain Hall of Fame» 
auf. Die Stiftung hat sich zum Ziel 
gesetzt, das Ansehen der Logis-
tik in der Schweiz zu verbessern 
und Menschen in diesem Umfeld 
zu würdigen und zu fördern. Da-
bei  werden hervorragende logis-
tischen Leistungen von Pionieren, 
Forschern und Managern und de-
ren wichtigen Einflüsse auf die 
Schweizer Wirtschaft der breiten 
Öffentlichkeit präsentiert. Eine 
Jury mit über dreissig hochkaräti-
gen Logistikexperten wählt jähr-
lich zwei neue Mitglieder. Im 2016 
wurde mit Dr. Alfred Waldis der 
Gründer und erste Direktor des 

Verkehrshauses postum in diese 
virtuelle Ehrenhalle aufgenom-
men. Dadurch entstanden die 
ersten Kontakte zwischen dem 
Verkehrshaus und der Stiftung.

Aber das Thema «Logistik» ist im 
Verkehrshaus ja nicht neu?
Schlup: Das ist so. Logistik, also 
nicht nur der Transport von Men-
schen sondern auch das Handling 
und der Verkehr von Waren, war 
und ist bei uns immer präsent: Be-
reits 2013 wurde mit dem Schwer-
punktthema «Cargo» diesem Be-
reich ein umfassender Rahmen 
geboten. Mit dem Kinderspiel-
platz Kids Cargo, den Themenin-
seln «Nutzverkehr» und «Kombi-
nierter Verkehr» sowie dem Swiss 
Chocolate Adventure mit seiner 
Veranschaulichung der «Schog-
gi-Supply-Chain» war und ist das 
Thema Logistik im Verkehrshaus 

vertreten. Zudem bietet sich in 
der i-factory eine vielbeachtete 
interaktive Einrichtung, welche in 
spielerischer Form die Digitalisie-
rung erklärt – eine der wichtigs-
ten Grundlagen der modernen 
Logistik.

Weshalb soll «Logistik» nun einen 
prominenteren Platz im Verkehrs-
haus erhalten?
Schlup: Der Wirtschafts- und Le-
bensraum Schweiz funktioniert 
nur dank leistungsfähigen Logis-
tik-, Kommunikations- und Trans-
portsystemen; global, national 
und lokal. Logistik verdient im 
Verkehrshaus deshalb eine noch 
bessere Beachtung, um so die Ak-
zeptanz und das Image der Logis-
tikbranche in der Öffentlichkeit 
stärken. Wir sind das vielseitigs-
te Verkehrsmuseum in Europa 
und mit durchschnittlich jährlich  

sentative Originalobjekte werden 
das neue Ausstellungserlebnis 
dieser Themeninsel abrunden.
Die Themeninsel Logistik ist ein-
gebunden in die neue Logistik-
Tour durchs Verkehrshaus und 
verbindet dabei bestehende mit 
neuen Exponaten. Zudem wird 
die bestehende Website zum Ta-
lent-Parcours des Verkehrshauses 
mit den Logistik-Berufen ergänzt. 
Die Inbetriebnahme der neuen 
Themeninsel ist Teil der gleich- 
zeitigen Eröffnung der Schwer-
punktausstellung Logistik 2020/ 
2021, welche per 7. April 2020 ge-
plant ist. In der offenen Arena soll 
eine Logistik-Bühne geschaffen 
werden, welche während knapp 
zwei Jahren mit einer dichten 
Reihe von Publikumsveranstal-
tungen, Events sowie temporären 
und permanenten Präsentatio-
nen und Aktivitäten zu Themen 
aus der Logistik-Welt bespielt 

wird. Veranstalter sind die Logis-
tik-Verbände und deren Mitglie-
derfirmen mit Unterstützung des 
Verkehrshauses. 
Mit dem Verkehrshaus soll der 
Logistikbranche in Zukunft ein 
zentraler Ort der Bildungs- und 
Nachwuchsförderungen zur Ver-
fügung stehen. Gleichzeitig bietet 
das Museum den nötigen Raum 
für Tagungen und Kongresse. 
Die Organisatoren rechnen mit 
einer grossen Zahl an interes-

sierten Partnern, Gönnern und 
Ausstellern. Bereits haben viele 
Unternehmen eine Partnerschaft 
zugesichert oder ihr Interesse 
angemeldet. Möchten Sie sich 
für die Schweizer Logistik en-
gagieren? Jetzt ist der richtige 
Zeitpunkt. Mit Ihrem materiellen, 
finanziellen und persönlichen 
Einsatz unterstreichen Sie die Be-
deutung der Branche für die Wirt-
schaft.
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500 000 Gästen das meistbesuch-
te Museum der Schweiz. Wir ar-
beiten derzeit mit den Branchen-
verbänden zusammen an einer 
umfassenden Ausstellungsprä-
senz und möchten damit für un-
sere Besucher die Logistik noch 
spannender und greifbarer erleb-
bar machen. 

An wen richtet sich Ihr neues Aus-
stellungsangebot?
Schlup: Natürlich zu aller erst an 
unsere täglichen Besucher. Dies 
sind vor allem Familien aus der 
ganzen Schweiz und aus dem 
Ausland sowie jährlich über 2500 
Schulklassen. Der Fokus all unse-
rer Bestrebungen ist es deshalb, 
unsere Ausstellungen spannend, 
spielerisch, unterhaltsam und 
gleichzeitig lehrreich zu gestal-
ten. Reine Produktepräsentati-
onen im Sinne von Fachmessen 
oder zu komplexe und abstrak-
te Objekte haben wenig Erfolg. 
Aber natürlich achten wir auch 
darauf, fachinteressierten Perso-
nen und Experten Überraschen-
des und Neues mit «Aha-Effekt» 
zu bieten. Eine nicht immer ganz 
einfache Gratwanderung. Aber 
gerade hier liegt der Reiz des 
Verkehrshauses.  

Was konkret darf der Besucher ab 
2020 erwarten?
Schlup: Zuerst möchten wir Be-
stehendes mit neuen Elementen 
verbinden. Die neue Themenin-
sel Logistik wird eingebunden in 
eine neue Logistik-Tour durchs 
Verkehrshaus und verbindet da-
bei bestehende mit neuen Expo-
naten zum Thema «Waren schlau-
er bewegen». Das Verkehrshaus 
bietet seinen Besucherinnen und 
Besuchern Ausstellungs-Rund-
gänge zu verschiedenen Interes-
sengebieten. Wegführung und 
Hintergrundinformationen wer-
den via Verkehrshaus-App ver-
mittelt. 

Wird auch der bereits bestehen-
de «Talent-Parcours» ins Logistik-
Thema integriert?
Schlup: Der Talent-Parcours ist ein 
Element der Berufswahlvorberei-
tung. Er besteht aus neun Posten 
mit je einer Aufgabenstellung so-
wie Beurteilungshilfen zu neun 
typischen «Skills»: Kommunizie-
ren, konstruieren, durchhalten, 
zupacken, experimentieren, wett-
eifern, analysieren, konzentrieren, 
präsentieren. Bisher erlaubte die 
Website zum Talent-Parcours die 
Verknüpfung des eigenen Profils 
mit den Berufen der Verkehrswelt 
mit Links zu Verbänden und Be-
rufsberatung; neu werden auch 
die Logistik-Berufe beigefügt. 

Was wird neu sein?
König: Die neue Ausstellung sieht 
einerseits eine neue permanen-
te «Themeninsel Logistik» für die 
Dauer von mindestens 5 Jahren 
in der bestehenden Halle «Stras-
senverkehr» vor. Dabei dient ein 
interaktives, automatisches La-
gerbehältersystem als Blickfang. 
Ein weiterer Eyecatcher wird die 
«interaktive Multiuser-Medien-
wand». Die animierte Grafik ver-
mittelt ein Gesamtbild des Logis-
tikflusses von der Bestellung bis 
zur Hauslieferung, von der Roh-
stoffgewinnung über die Fabri-
kation bis zur Wertstoffsamm-
lung. Via Touchscreen-Funktion 
erschliessen sich dem Besucher 
anschaulich die globalen und na-
tionalen Warenströme mit den ty-
pischen Logistikaufgaben wie be-

schaffen, importieren, codieren, 
scannen, lagern, automatisieren, 
kommissionieren und transportie-
ren – mit spannenden Berufspor-
träts und Karrieremöglichkeiten. 
Die Schaffung dieser einmaligen 
digitalen Supply-Chain-Präsenta-
tion wird durch das Patronat der 
Verbände ASFL SVBL, ASTAG, GS1, 
SPEDLOGSWISS, procure.ch, dem 
Verein Netzwerk Logistik Schweiz 
VNL unterstützt und soll Dank in-
teressierten Gönnern und Part-
nern ermöglicht werden. Weitere 
sich in Planung befindliche inter-
aktive Einzelexponate und reprä-
sentative Originalobjekte würden 
das neue Ausstellungserlebnis 
dieser Themeninsel abrunden.

Die Logistik soll von 2020 bis 2021 
zusätzlich zum «Schwerpunktthe-
ma» mit einer Sonderausstellung 
werden?
Schlup: Richtig. Die geplante In-
betriebnahme der neuen The-
meninsel ist Teil der gleichzeitigen 
Eröffnung der «Schwerpunktaus-
stellung Logistik 2020/2021» am 
7. April 2020. In der offenen Are-
na soll eine Logistik-Bühne ge-
schaffen werden, welche wäh-
rend knapp zwei Jahren mit einer 
dichten Reihe von Publikumsver-
anstaltungen, Bildungsevents, 
Verbandstagungen wie Gene-
ralversammlungen oder Jubilä-
en sowie temporären und per-
manenten Präsentationen und 
Aktivitäten zu Themen aus der 
Logistik-Welt bespielt wird. Ver-
anstalter sind die Logistik-Verbän-
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de und deren Mitgliederfirmen 
sowie weitere Partner und Institu-
tionen – immer mit professionel-
ler Unterstützung durch das Ver-
kehrshaus. 

Wie nachhaltig bleibt das Thema 
Logistik im Verkehrshaus bestehen?
Schlup: Die permanente Logis-
tik-Themeninsel soll laufend auf 
dem neuesten Stand gehalten 
und wenn möglich weiter ausge-
baut werden. Gleichzeitig bietet 
das Museum den nötigen Raum 
für Tagungen und Kongresse. Im 
Rahmen einer Totalsanierung soll 
das Bürogebäude auf dem Are-
al umgenutzt werden, um neu 
als Beherbergungsbetrieb zu die-
nen. Mit den Schweizer Jugend-
herbergen hat das Verkehrshaus 
den passenden Partner für dieses 
Projekt gefunden. Weiter ist ge-
plant, die aus dem Gründungsjahr 
1959 stammende Schienenhalle 
1 durch ein neues Ausstellungs- 
und Bürogebäude zu ersetzen. 
Neben einer neuen Ladenflä-
che sind dort auch neue Konfe-
renzräume vorgesehen. Mit dem 
Verkehrshaus soll der Logistik-
szene in Zukunft langfristig ein 
zentraler Ort der Bildungs- und 
Nachwuchsförderungen und für 
Events zur Verfügung stehen.

Wie sieht es mit der Finanzierung 
von «Logistik im Verkehrshaus» 
aus?
König: Wir rechnen mit einer 
grossen Zahl an interessierten 

Partnern, Gönnern und Ausstel-
lern. Bereits haben viele Unter-
nehmen und vor allem die wich-
tigen grossen Branchenverbände 
eine Partnerschaft zugesichert 
oder ihr Interesse angemeldet. 
Den Interessenten, Gönnern und 
zukünftigen Ausstellern bietet 
das Verkehrshaus eine einmali-
ge Gelegenheit, sich zum Thema 
Logistik, der positiven Imageför-
derung sowie für dessen Nach-
wuchs zu engagieren – und na-
türlich sich selbst zu präsentieren. 
Ein bestehender Leistungskata-
log bietet den Partnern je nach 
Angebotsumfang interessan-
te Gegenleistungen. Viele Ideen 
sind finanziell oder materiell noch 
nicht gesichert. Hier sind wir auf 
die Unterstützung der Schweizer 
Wirtschaft angewiesen. Eine Un-
terstützung durch die «öffentli-
che Hand» ist im Moment nicht 
vorgesehen.

Und wie finden Sie diese weitere 
Unterstützung?
König: Die Partnerverbände und 
Kommunikationspartner unter-
stützen uns stark: Einerseits durch 

finanzielle Direktunterstützung 
wo möglich und sinnvoll. Und 
noch wichtiger durch die Aktivie-
rung und Motivation ihrer Mit-
glieder, sei dies für ein materielles, 
finanzielles oder persönliches En-
gagement. Das Fundraising wird 
auch durch unsere Medienpart-
ner begleitet.  Gleichzeitig gehen 
wir Firmen, Stiftungen und wei-
tere Institutionen gezielt an. Und 
die diesjährige Benefizgala «Swiss 
Supply Chain Hall of Fame» vom 
28. Mai im Campussaal Brugg-
Windisch wird den gesamten Ge-
winn dem Verkehrshausprojekt 
widmen. Über dreissig Firmen 
und gegen 400 Gäste unterstütz-
ten diesen Event und somit auch 
unser gemeinsames Projekt. 
Anmeldungen 2020 sind unter:
www.shof.ch möglich. Interes-
sierte Ausstellungspartner und/
oder Gönner finden umfassende 
aktuelle Informationen direkt un-
ter www.verkehrshaus.ch/logistik. 
Wir freuen uns über jede Unter-
stützung! 

Ansprechspartner

Verkehrshaus der Schweiz: Daniel Schlup, Vizedirektor, + 41 (0)41 375 74 20, logistik@verkehrshaus.ch

Stiftung Logistik Schweiz: Andreas König, Geschäftsführung, +41 (0)44 745 10 39, info@stiftunglogistik.ch.

Weitere Informationen auf www.verkehrshaus.ch/logistik, www.stiftunglogistik.ch und www.shof.ch 

oder direkt bei unseren Partnern: Partnerverbände und Kommunikationspartner
ASFL SVBL, ASTAG, GS 1 Switzerland, Handelszeitung, IG AirCargo, ILS Intralogistik Schweiz, KEP+Mail, Messe  
Logistics & Distribution/easyfairs, procure.ch, schweizLogistik.ch, SPEDLOGSWISS, SVTL, VNL Verein Netzwerk  
Logistik Schweiz 


